
e

e
J 3

e
r e

a

Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bei

zweimaliger Zuſtellung 2,75 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2
einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenemmen

Nr 5382 des amtl Zeit Verz
Für die Redaktion verantwortlich

Herm Jordan in Halle
Fernſprechverbindung mit Berlin und Leipziglgeruprechver Ang 176

Abend Ausgabe

Saale Zeihun
Fünfundzwanzigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
AnnoncenExpeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt
nicht geſtattet

eeeeLLE
Nr 231

Boulanger
Die Republik der Herren Carnot und Freycinet hat Glück

Durch ihre Erfolge in der auswärtigen Politik iſt ihr Preſtige
ſo mächtig geſtiegen daß die monarchiſtiſche Partei die von
Tag zu Tag mehr Anhänger verliert jeden Widerſtand en
die jetzige Regierungsform vorläufig mindeſtens aufgegeben
hat Dank der Betriebſamkeit des Kardinals Lavigerie iſt
auch der Katholizismus beute einer Verſöhnung mit der
Republik geneigt und nun iſt auch der Mann verſchwunden
dem einen Augenblick die Rolle eines Prätendenten und
Diktators zuzufallen ſchien der General Georges Erneſte
Boulanger hat Mittwoch mittag gleich nach 12 Uhr auf dem
Kirchhofe zu Jxelles bei Brüſſel ſeinem Leben durch einen
Piſtolenſchuß ein Ende gemacht Der theatraliſche Helden
pieler hat wie es in der Kuliſſenſprache heißt für einen gut
inſcenirten Abgang geſorgt auf dem Grabe ſeiner n
verſtorbenen Geliebten der Madame Bonnemain hat er ſich
erſchoſſen Romantiſche Gemüther mögen bei dieſer Kunde in
Erinnerungen an Werther und Romeo ſchwelgen Nur läßt
der Umſtand daß Herr Boulanger der bald Großpapa ſein
konnte auch eine führende politiſche Rolle ſich anmaßen durfte
vor dieſem hochromantiſchen Ende eher heitere als tragiſche

Stimmungen aufkommen Ein Mann in den fünfziger Jahren
ein Soldat und Politiker dem ein großes und intelligentes
Volk nicht ſeine Geſchicke anvertrauen wollte und der nun aus
Gram über den Verluſt einer wohlſituirten und vorurtheils
loſen Freundin freiwillig in den Tod geht es iſt wirklich
ſchwer eine Satire über dieſe Begebenheit zu unterdrücken

Mit Boulanger geht eine Legende zu Grunde Seine Per
ſönlichkeit war unintereſſant ſein Schickſal wird als ein

r Beitrag zur Geſchichte des franzöſiſchen Geiſtes
n de sisele nicht vergeſſen ſein Wie der kaum mittelgroße

Mann mit der gebogenen Naſe dem blonden Schnurrbart und
dem ſchwarzen Cirkusgaul ſich als ein nationaler Held auf
ſpielen wie er durch die Künſtler der Singſpielhallen ſeinen
Ruhm auspoſaunen konnte das gehört zu den ergötzlichſten und
zunein lehrreichſten Erſcheinungen der neufranzöſiſchen Sitten

eſchichte

Als er zu Anfang des Jahres 1886 als Kriegsminiſter in
das Kabinet Freycinet bernfen wurde da war er ein General
wie andere auch Seine Miniſter Herrlichkeit dauerte nicht
lange und doch ſah ein Theil der variſer Bevölkerung in dem
Scheidenden bereits den Mann der Zukunft und in dem
deutſchen Septennatslärm von 1887 bedeutete der Name Bou
langer etwas wie ein Schreckgeſpenſt Hatte der große Krieger
irgend eine bedeutende That vollbracht Durchaus nicht
aber ein Coupletſänger hatte ihn den brav général genannt
und als er im glücklichen Beſitze des unfehlbaren Pikrinſäure
Geheimniſſes von der großen Parade zurückgekehrt war hatte
der Bänkelſang die neue Weiſe erfunden En revenant de la
revue Zinem Coupletrefrain einer gutſitzenden Uniform
und dem dreiſt und gottesfürchtig zur Schau geſtellten
Chauvinismus verdankte Herr Boulanger ſeinen jungen
politiſchen Ruhm Von ihm erwartete der pariſer Pöbel der

wie überall bis in die höchſten Stände hinaufreicht die
ängſt erſehnte Revanche die Rückeroberung der verlorenen

Provinzen die Niederwerfung des verhaßten Deutſchen
Reiches

Das Portefeuille war verloren und Boulanger wurde zum
Commandeur des 13 Armeecorps ernannt Als er am
7 Jult 1887 nach ſeinem Garniſonsorte Clermont Ferrand
abdampfen ſollte verübten ſeine Anhänger auf dem Pariſer
Nordbahnhofe einen ſolchen Lärm daß der Held des Tages
nach zweiſtündigem Aufenthalt ſchließlich auf einer Lokomotive
das Weite ſuchen mußte um ſich den natürlich von ihm
ſelbſt arrangirten Huldigungen ſeiner Getreuen zu ent
ziehen Dieſer berühmte Nitt auf der Lokomotive blieb nicht
vereinzelt im Leben des ſchauſpielernden Generals Die enge
Welt der kleinen Garniſonſtadt bot ſeinem Genius nicht den
genügenden Raum er wollte nicht nur der militäriſche ſondern
auch der politiſche Retter ſeines Vaterlandes ſein Entgegen
der Vorſchrift daß aktive Offiziere nicht wählbar ſind ließ eran verſchiedenen Orten ſich s Kandidat für die Deputirten

kammer aufſtellen Um ſeine Geſchäfte zu fördern kam er
ohne Urlaub in einer Maskerade mit dunkelblauer Brille
nach Paris angeblich um ſeine leidende Gattin aufzuſuchen in
Wahrheit aber zu rein agitatoriſchen Zwecken Diesmal ließ
die Regierung die ſchon kange mit Unwillen auf dieſes Treiben
eblickt hatte nicht mit ſich ſpaßen Boulanger wurde des
dommandos entkleidet und nun konnte der tapfere General

ſich frank und frei in den Prätendenten umwandeln Aus
allerlei nicht ganz reinlichen Elementen wurde zuerſt das
Comite des nationalen Proteſtes und ſpäter die Boulangiſten

Partei gebildet und bald johlten die Patrioten in allen
Gaſſen wieder ein neues Lied est Boulange est Boulange
quil nous faut faut faut Der General war durch die
altbewährten TingeltangelKünſte noch berühmter geworden

Es kam das große BoulangerJahr heran das Jahr 1888
das in Frankreich das Satyrſpiel zu der deutſchen Kaiſer
Tragödie bringen ſollte Am 15 April 1888 wurde Boulanger
im Departement du Nord mit gewaltiger Stinmmenmehrheit

m Abgeordneten gewählt und am 4 Jnni brachte er in der
ammer perſönlich ſeinen famoſen Antrag auf Abänderung

der Verfaſſung ein dem nach ſtürmiſchen Debatten ein
ungünſtiges Schickſal beſchieden war Seitdem waren lärmende
Kammerſitzungen an der Tagesordmng und die Kurz
r Jſichtigkeit der Miniſter Tirard und Floquet die mit
kleinlichen Polizeimaßregeln den Boulangismus niederzwingen
wollten trug naturgemäß nur dazu bei die Glieder der
Partei zu verſtärken die auf ihr Banner die Looſung
eſchrieben hatte Revitegio Kampf gegen die Korruption
er Verwaltung Reviſion der Verfaſſung Die Looſung

Saale Donnerstag den 1

war ſchlau genug gewählt für die Zeit der Wilſon
Skandale in deren Verlaufe auch der alte Präſident Grévy
ſo arg kompromittirt wurde Und es entſprach nur dieſen
günſtigen und äußerſt geſchickt ausgenützten Umſtänden wenn
Boulanger in den letzten Januartagen von 1889 mit ungeheurer
Majorität zum Vertreter der Stadt Paris gewählt wurdeDamals erlebte der Bonlangismus ſeinen Höhepunkt Die

Pariſer jauchzten dem Modehelden zu und es ſchien mehr und
mehr als ſollte dem Abenteurer in den Geſchicken ſeines
Landes eine entſcheidende Rolle zufallen

Aber der tapfere General war ein Feining und das brach
ihm den Hals Der drohenden Verurtheilung wegen Hoch
verrathes zu entgehen floh der muthige den am 2 April 1889
in Begleitung ſeiner Freundin von Paris nach Be
Damit war ſeinem Ruhme der erſte Stoß verſetzt Ein
fliehender General iſt keine zur Bewunderung reizende Geſtalt
Auch die tönenden Reden der Manifeſte und Proklamationen
die er von Brüſſel und London und Jerſey aus an ſeine
Franzoſen erließ konnten den Bankerott der boulangiſtiſchen
Bewegung nur für kurze Zeiträume aufhalten Vor dem
Ausnahmegerichtshof wurde Boulanger nebſt ſeinen Genoſſen
Rochefort und Graf Dillon hochverrätheriſcher Umtriebe
für ſchuldig befunden und dadurch war ihm die Rückkehr nach
Frankreich abgeſchnitten Er orakelte zwar immer wieder von
ſeiner bevorſtehenden Rückkehr die ihm die Wiederaufnahme
des Prozeßverfahrens ermöglichen ſollte aber das Andrängen
ſeiner bald dezimirten Getreuen war vergeblich der glorreiche
Verbannte wählte der Tapferkeit beſſeres Theil er blieb im
Auslande und nährte ſich redlich von den Vermögensreſten
der opferfreudigen Frau von Bonnemain die ihm nun im
Tode vorangegangen iſt
Was r von dem einſt ſo ſtolzen Ruhm übrig blieb das

wurde durch die Enthüllungen vernichtet die der Figaro
ſich von Mermeix über die Kuliſſen des Boulangismus
ſchreiben ließ Schon früher hatte der Herzog von Aumale
einen Brief veröffentlicht in welchem der unerbittliche
Republikaner Boulanger den rohyaliſtiſchen Präſidenten um ſeine
Unterſtützung angebettelt hatte Von Mermeix erfuhr man
nun welche Sippſchaft es geweſen war die da den Kampf
gegen die Korruption gepredigt hatte Von Bongpartiſten und
Legitimiſten hatte ſich Boulanger und ſein unſauberer Anhang
bezahlen laſſen und patriotiſche und galante Damen hatte
ſie recht nach der Kunſt ausgeplündert zuerſt die Herzogin
von Uzès dann Frau von Bonnemain Mit Ekel wandten
alle anſtändigen Elemente von dem Abenteurer ſich ab der
um ſein lüderliches Treiben nicht genirt zu fehen ſeiner Gattin
den Scheidebrief geſchrieben hatte

Ob Boulanger s Rolle ausgeſpielt war für immer aus
geſpielt wer will das in einem ſo unberechenbaren Lande
wie Frankreich behaupten Der General ſelbſt von dem kürz
lich ſehr thörichte und leere Gedanken in Buchform ver
öffentlicht wurden muß wohl nicht mehr an ſeinen Stern
geglaubt haben ſeit die Aktien Geſellſchaft die ſeinen Ruhm
gegründet hatte in die Brüche gegangen war und die Geld

mittel knapper floſſen Er hat ſich rechtzeitig der Republik
aus dem Wege geräumt Sympathien werden an ſeinem
Grabe kaum wach werden Aber lehrreich kann es und nicht
für Frankreich allein werden das wechſelvolle Schickſal dieſes
uniformirten Komödianten der nichts geleiſtet nichts erdacht
hat und an den ſich doch zeitweilig die Hoffnung einer großen
Nation klammern konnte weil er die chauviniſtiſche Phraſe
geſchickt zu meiſtern und den Typus des Cirkusreiters mit
ſchlauem Bedacht in die Politik einzuſchmuggeln verſtand

e Politiſche Ueberſicht
Jm allgemeinen haben die verſchiedenen Aeußerungen zu

wenig Beachtung gefunden welche der Präſident des Reichs
VerſicherungsAmtes Dr Bödiker gelegentlich des neulichen
internationalen Unfallverſicherungs Kongreſſes in Bern
gethan hat theilweiſe iſt geradezu falſch darüber berichtet worden
und dies ſogar auch von dem offiziöſen Berliner Telegraphen
büreau So ſollte Dr Bödiker geſagt haben die gegenwärtige
Generation werde die Arbeiter Wittwen und Waiſen
verſicherung nicht erleben wenn letztere auch als der Ab
ſchluß des Arbeiterverſicherungsſchutzes zu betrachten ſei Das
aber hat Herr Bödiker nicht geſagt wie er ſelbſt in einem
Blatte feſtgeſtellt hat Jm Gegentheil hat er bei einem Hin
weiſe auf die Fortſchritte der Arbeiterverſicherung geäußert er
ſehe den Augenblick kommen wo man ſich mit der Wittwen
und Waiſenverſicherung beſchäf tigen wird Das klingt
ganz anders und man darf ſich aufrichtig freuen darüber daß
es ſo iſt Aber noch mehr Dr Bödiker hat auch über
Arbeiterunfälle und Arbeitsunternehmer in einer
Weiſe geſprochen welche die größte Beachtung und Verbreitung
verdient Er vertheidigte den Gedanken daß die Arbeiter von
den Beiträgen zur Unfallverſicherung befreit bleiben und ſprach
dagegen daß an der koſtenloſen Rechtſprechung bei Unfällen
gerüttelt werde welche durch Verſchulden der Arbeiter herbei
geführt wurden Dann ſagte er unter anderem folgendes

Es hieße nur die früheren odiöſen Haftpflichtprozeſſe wieder
beleben wollte man für den Fall der Verſchuldung der Arbeit
geber oder ihrer Bevollmächtigten höhere Renten bewilligen
Daß die Unfälle der letzteren Art keineswegs ſelten ſind iſt
durch die für das Jahr 1887 vom Reichs Verſicherungsamt auf
genommene umfaſſende Unfallſtariſtik erwieſen Denn als dem

Einrichtungen wegen des Fehlens von Schutz Vorrichiungen
oder wegen keiner oder ungenügender Anweiſung der Arbeiter
ergaben ſich 3156 entſchädigungspſlichtige Unfälle das iſt
19,79 Proz der beobachteten Unfälle

An der Statiſtik welche der Leiter des Reichs Verſicherungs
amtes giebt wird niemand zweifeln wollen und es iſt ſeh
lehrreich wenn gerade dieſer Beamte mit erfreulichem Frei

Unternehmer zur Laſt fallend wegen mangelhafter Betriebs

muthe feſtſtellt daß etwa der fünfte Theil der Arbeiterunfälle
auf die Schuld der Arbeitunternehmer entfalle Würde
unſere ganze Sozialreform in dem Geiſte behandelt von
welchem uns Herr Dr Bödiker hier hat Spuren merken
laſſen ſo ſtände es beſſer darum

Das Verhältniß welches neuerdings zwiſchen dem Vatikan
einerſeits der deutſchen und der italieniſchen Regierung
anderſeits herrſcht iſt ein ſtehendes Thema in den Spalten
der Tagespreſſe geworden Noch dürfte hier nichts ſpruchreif
geworden ſein aber daß augenblicklich wichtige Verhandlungen
ſchweben wird kaum zu bezweifeln ſein und zwar Verhand
lungen denen ein Sinn innewohnt welcher den bekannten drei
bundfeindlichen Ausſchreitungen des Oſſervatore Romano
zuwiderläuft Jn einer Drahtmeldung welche uns aus Rom
zugeht wird ſogar behauptet die päpſtliche Kanzlei habe
dem Reichskanzler v Caprivi durch den Münchener Nuntins
Agliardi unmittelbar mittheilen laſſen daß der Papſt die
leidenſchaftliche Polemik des Oſſervatore Romano gegen den
Dreibund tadle und daß das Gerücht über beſondere Ab
machungen zwiſchen dem heiligen Stuhle und Frankreich eineboshaſte Erfindung ſei Und was das Verhältniß des Vatikans zu

der ſonſt ſo bitter und grundſätzlich gehaßten italieniſchen Regierung
betrifft ſo iſt die Meldung eines berliner Blattes zu erwähnen
daß der Papſt dem italieniſchen Miniſter des Jnnern
Nicoterg für die muſterhafte Aufrechterhaltung der Ordnung
auf dem Petersplatze durch die italieniſchen Behörden während
der großen Meſſe am letzten Dienstag danken ließ Wir
haben wie wir mehr als einmal ſchon ausführten
keine Veranlaſſung einen dreibundfeindlichen Papſt zu fürchten
aber ſelbſt beim Papſte iſt es uns lieber er iſt uns freundlich
als das Gegentheil davon Die klerikale Preſſe Dentſchlands
wird gleichzeitig nicht müde in der Verſicherung daß ein
Streit zwiſchen der deutſchen und der katholiſchen
Geſinnung des Centrums undenkbar ſei Es ſei ſo
ſchrieb noch geſtern wieder die Köln VolksZtg geradezu
Thorheit einen ſolchen Streit an die Wand zu malen Es

habe im Deutſchen Reiche und in Preußen an einflußreichen
Stellen an Uebelwollen gegen die katholiſche Kirche und gegen
die deutſchen Katholiken nie gefehlt das Centrum wollte aber
dafür ſorgen daß ſeinen Gegnern kein Grund gegeben wird

re glife ihre Bp 91 hedvrücfen Sdie dentſchen Katholiken und ihre Kirche zu bedrücken So

Da J n R 51 m 32die Köln Volks Ztg Wenn Wirnkelblätker B daswie z
während der letzten Tage mehrfach genannte ultramontane
Fränk Volksblatt in Würzburg das Gegentheil predigen

ſo hat dies wahrlich wenig zu bedeuten Blätter dieſes
Schlages leben vom Skandal und brauchen ihn zu ihrem Be
ſtehen Nur Unkenntniß der bairiſchen Verhältniſſe
und Geſchäftsliteratenthum konnten ſolchen Hetzereien
eine Beachtung und Verbreitung verleihen wie ſie ſie leider
gefunden haben

Noch immer halten Egidy s Eruſte Gedauken theo
logiſche wie LaienKreiſe in Aufmerkſamkeit Weit mehr noch
als es von Theologie Profeſſoren wie Lic Mehlhorn und
Bornemann geſchehen werden den Beſtrebungen Egidy s
Zugeſtändniſſe in der neuerlichen Schrift eines pratktiſchen
Geiſtlichen des karlsruher Stadtpfarrers Längin gemacht
Die Egidy s kirchliche Reformngedanken und ſeine theologiſchen
Gegner betitelte Broſchüre will neben der Weiterführung des
Egidy ſchen Gedankens namentlich Enge des Partei
ſtandpunktes der gegen Egidy aufgetretenen orthodoxen Eiferer
darthun Am ſchärfſten hierbei geſtaltet ſich Längin s Aus
einanderſetzung mit dem Egidy Gegner der Stöcker ſchen
Kirchenzeitung Dem Verdikte der letzteren

Die liberale und radikale Zeitrichtung welche mindeſtens
drei Viertel des Volkes beherrſcht iſt von einem ſo wilden
Geiſte des Haſſes gegen das kirchliche Chriſtenthum beſeelt und
hat Jahrzehnte lang ohne Widerſtand ſo ſehr unſer Volk be
thören dürfen daß der Glaube an die Wahrheit des Evan
geliums in der Bevölkerung nachgelaſſen ja vielfach gänzlich
aufgehört hat

wird eine Logik der Thatſachen in Sätzen wie der folgende
entgegengeſtellt

Wer hat dieſes Volk das zu drei Vierteln ſeines Beſtands
von wildem Haſſe gegen das kirchliche Chriſtenthum erfüllt
ſein ſoll erzogen Wer hat ſeit vier Jahrzehnten in
Preußen Sachſen und anderen Landſchaften die Schule
hinauf bis zu den Gymnaſien in den Händen gehabt und hat
ſie noch Wem ſtand Staatsgewalt und Polizei zur Ver
fügung um die Leute zu kirchlichen Handlungen die Kinderzum Fteligonvunterricht zu zwingen Jn welchem Geiſlſe

und von wem ſind ſeit den 50er Jahren alle Religions
Lehrbücher und in der Kirche die Agenden verfaßt wenn
nicht im Sinn und Geiſt und Buchſtaben der Ortho
doxie und ihrer Vertreter

Der Geiſtesbankerott der eigenen Richtung ſo faßt Längin
ſein Urtheil über den Weheruf des Stöcker ſchen Blattes
zuſammen kann nicht glänzender zum Ausdruck gebracht werden
als es in dem angeführten Ausſprüche durch einen Vertreter
der orthodoxen Partei ſelbſt geſchieht
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Die Friedenskundgebungen deutſcher und franzöſiſchen
Miniſter hat der frühere leitende Miniſter Ungarns
Koloman von Tisza ſeinerſeits mit einer Erläuterung
verſehen Uns wird berichtet

Budapeſt 1 Okt Eig Telegr Der frühere unga
riſche Miniſterpräſident Tisza erklärte in einer Banket
rede vor ſeinen großwardeiner Wählern die auswärtige
Lage ſet gegenwärtig nichtſo bedrohkfech wie früher
Nichtsdeſtowentger müßten aber Opfer für die Machtſtellung
der Monarchie gebracht werden

Tisza nimmt in Ungarn der dortigen Regierung gegenüber
eine andere Stellung ein als dies ſonſt wohl bei ver
abſchiedeten Miniſtern üblich iſt d h er iſt nach wie vor ein
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der Regi ein Führer der Ae derges rlamentspartei und eingeweiht in die
ierung Dehal verdient ſeine Aeußerung auch beſondere

Beachtung v v nNun der Mann gefallen iſt nach deſſen Namen eineGruppe ſich nannte v auch die Gruppe ſelbſt nämlich die

der Boulangiſten nicht mehr beſtehen können So ſcheint es
wenigſtens näch einer Meldung welche uns wie folgt zugeht

Paris 1 Okt Eig Telegr Mehrere hieſige
reviſioniſtiſche Comite s beſchloſſen eine Abordnung zu der
Leichenfeier Boulangers nach Brüſſel zu ſenden Der
boulangiſtiſche Deputirte Caſtelin glaubt die boulan
giſtiſche Kammergruppe werde ſich vollſtändig zerſetzen
und in die radikale Partei übergehen

Der Thatſache nach hatte dieſe Gruppe wenigſtens im pariſer
Parlamente auch ohne den Piſtolenſchuß auf dem Kirchhofe
von Jxelles nicht mehr viel zu bedenten Wie wir einem
brüſſeler Telegramm der Voſſ Ztg entnehmen hat
Boulanger ein politiſches und ein Privat Teſtamenti erlaſſen Der Friedensrichter der brüſſeler Vorſtadt

lles hat die Wohnräume verſiegelt Prinz Napoleon iſt
ufs Ansdrucks ſeines Beileids im Hauſe erſchienen wo

Bonlanger im Geſellſchaftsanzuge mit dem Orden der Ehren
legion geſchmückt anf einem Paradebette liegt Die Leiche
wird neben derjenigen der Frau Bonnemain beſtattet Der
Mechelner Erzbiſchof hat die kirchliche Beſtattung verweigert

Deutſches Reich
Aus Centrumskreiſen verlautet der Voſſ Zig zufolge daß

die längſt geplanten Anträge auf dem Gebiet der Unterrichts
verwaltung nicht früher greifbare Geſtalt gewinnen ſollen alsbis das Volksſchulgeſetz vorliegt deſſen Erſcheinen möglicher

weiſe dazu ſuarer möchte von den betreffenden Anträgen Abſtand
zu nehmen Ueberhaupt ſoll das Eentrum gewillt ſein zunächſt
mit Anträgen im Reichstage wie im Landtage eine gewiſſe

urückhaltung anzuſtreben Auch mit dem Antrag über Auf
eſnitengeſetzes ſcheint man es durchaus nicht eilig

Aus Bochum wird der VolksZtg aus guter Quelle be
richtet Dem Vernehmen nach iſt in Eſſen der geheim gehaltene
Beſchluß gefaßt worden die für den Redacteur Fusangel an
gebotene Kaution von 10,000 M anzunehmen und denſelben
folglich nach in Duisburg überſtandener Strafzeit vorläufig
wieder auf freien Fuß zu ſetzen Bisher glaubte man

Herr Fusangel werde als Gefangener von Duisburg nach Eſſen
transportirt werden wegen angeblichen Fluchtverdachtes

Jn der Wochenſchr f Bahnmeiſt erklärte wie berichtet der
königl Bahnmeiſter Düchmann aus Schwerte daß er in
Keiner neunjährigen Dienſtzeit keine beſſeren Schienen als
diejenigen von Krupp und keine ſchlechteren als die von
Boch um kennen gelernt habe Wie nun die Rhein Weſtf
Ztg aus Hagen vernimmt iſt gegen ihn auf beſondere Ver
iauna des Eiſenbahnminiſters Thielen die Disziplinar

nterſuchung eingeleitet worden Das klingt ſo ſonderbar
daß man es vorläufig noch gar nicht glauben kann

Am 28 Sept 1866 wurde Frhr v Stauffenberg in den
bairiſchen Landtag gewählt dem er nunmehr 25 Jahre angehört
hat Es war eine ſchwierige Zeit in welcher Herr v Stauffen
berg in die parlamentariſche Laufbahn eintrat wenn aber die
politiſchen Verhältniſſe ſeit dieſer Zeit in vieler Beziehung ſich
erfreulicher geſtaltet Stauffenberg darf ſich ein gut Theil desVerdienſtes davon zuſchreiben Seine glänzende Keredtſamkeit
feine unerſchütterliche Ueberzeugungstreue ſein Fleiß und ſeine
umfaſſende Bildung ſie haben ihn wie wenig andere befähigt
der Sache die er vertrat auch hervorragende Dienſte zu leiſten
Was er für die Einigung Deutſchlands was er für die Durch
r liberaler Grundſätze und Anſchauungen gethan wird
W n der parlamentariſchen Geſchichte Deutſchlands unvergeſſen

Das ReichsMarineAmt theilt jetzt den Angehörigen der in
m Gefecht mit den Wahehe gefallenen Soldaten der
utſchen Schutztruppe amtlich den Tod der Jhrigen mit Die

vom Staatsſekretär unterzeichneten Schreiben lauten Unter
Bezugnahme auf mein Schreiben vom 17 d theile ich Jhnen
unter dem Ausdruck der aufrichtigſten Theilnahme mit wie es
nach per aus Oſtafrika eingegangenen amtlichen Nach
richten als feſtſtehend n werden muß daß Jhr Sohn
jn dem am 17 v M ſtattgehabten Gefechte den Tod ge
funden hat

Ausland
Schweiz Bern 30 Sept Voſſ Ztg Die öſterreichiſegierung hat dem Bundesrat ne Vorſcglage en e
heindurchſtich gemacht Nach denſelben ſoll das zu regulirende

Bebiet die Strecke vom Jll bis zum Bodenſee umfaſſen DieDurchſtiche bei Diepoldsau und Fuſach ſollen gleichzeitig in
Angriff genommen werden hingegen ſoll derjeni i Fuſſahm ge bei FuſſahKunterer Durchſtich zuerſt vollendet ſein Der Bunbesrath hat
die neuen Vorſchläge der Regierung des Kantons St Gallen zur
Begutachtung übermittelt

OeſterreichNugarn Prag 1 Okt Eig Telegr Der
Kaiſer Franz Joſef ſetzie geſtern den Beſuch der Ausſtellung
jort überall den Ausſtellern Lob ſpendend Die Ausſtellung ſo
äußerte der Kaiſer ſei ein Beweis des Fortſchrittes

Jrtalien Rom,30 Sept Heute abend verſammeln ſich die Ver
treter der Vereine der katholiſchen Jugend um über die
internationale Vereinigung aller katholiſchen Stu
denten unter Leitung des Vatikans zu berathen An dieſem
Kongreſſe nehmen 800 Jünglinge theil Den Vorſitz führen
Kommandeur Alliatag Und Monſignore Cartugis von der
Univerſität Löwen Die 1 mit der Ertheilung des
päpſtlichen Segens eröffnet Der Pap 4 empfing heute den
zweiten franzöſiſchen Pilgerzug rotz der drin

ahnungen der Aerzte beſtand er darauf jeden einzelnen
anzuſpre und zum Handkuſſe zuzulaſſen

nden
ilger

Weitere Telegramme befinden ſich auf der erſten Seite
Beilage

n Halle und Umgegend
Halle 1 Okt

In der geſtrigen Sitzung des Zweilten kommunalen
lrtspereins re micht die Frage wegen Aufhebung der Miethsſteuer zur ſprechung Die ſrinungen

a der Angele it ſcharf auseinander indem man theils
en z r ung dieſer Steuer eintrat andererſeitsder Beibehaltung derſelben das Wort redete Jn der Mehrheit
neigte die Verſamm der Anſchauung zu daß erſt Erfahrungen
über die Wirkungen des neuen Einkommenſteuergeſetzes
hie finanziellen Verhältniſſe der Stadt geſammelt werden

ten ehe zu ſo tief einſchneidenden Maßnahmen wie die Auf

u

g der Miethsſteuer für den ſtädtiſchen lt ſeinh werden könne Weiter wurde bie

waltung der Stadtbahn zu n T einen er

Verkeh zuwirkend er wie its derholt getadelt die Wagen
r Poſtſtraßenlinie der Straßenbahngeſell h nur bisum Depot an der Kloſierſtraße fahren d komme es

aß Fahrgäſte welche nach dem Tarife rechtmäßig Beförderung
bis zum Endpunkte des Mühlweges verlangen können ſchon dortausſteigen müſſen ſobald der andere über den Markt ſahrende
Wagen bereits voll beſetzt iſt was bekanntlich ſehr oft der Fakl
iſt Derartige einſeitige Aufhebung übernommener Pflichten
dürfe die Polizeiverwaltung nicht geſtatten und die Fahrgäſte
müßten ſich entſchieden dagegen wahren
Intereſſe des Verkehrs dringend wünſchenswerth daß die Ver
waltung der Straßenbahngeſellſchaft an ſchönen Nach
mittagen an welchen erfahrungsmäßig zahlreiche Spaziergänger
die Straßenbahn wegen Ueberfüllung der e nicht benutzen
können die vorhandenen großen Wagen einſtelle und überhanpt
mehr als bisher den nach den jeweiligen Verhältniſſen des Ver
kehrs ſchnell hervortretenden Bedürfniſſen durch zweckentſprechende
Einrichtungen auf dem Fuße Rechnung trage Schließlich
feſſelte ein von Hrn Mechanikus Unbekannt vorgeführtes Gram
mophon die Aufmerkſamkeit der Anweſenden

Die letzte diesjährige Aufführung von Wagners Die
Meiſterſinger von Nürnberg am Freitag abend im
Stadttheater in welcher ſich Hr Wilhelm Schaffganz
von unſerm Publikum als Hans Sachs verabſchiedet beginnt
bereits um ſieben Uhr Es geſchieht dies in Rückſicht auf
viele auswärtige Theaterbeſucher um dieſen den Anſchluß an die D
letzten Abendzüge zu ermöglichen Am Sonntag Iachmigtag findet
auf Wunſch auswärtiger Vereinigungen welche ſich für die

Körner Feier lebhaft intereſſirt haben eine Auf
führung von Körners Zriny als Fremdenvorſtellung ſtatt
Der Vorſtellung geht wiederum der von W Anthony verfaßte
Prolog voraus

Einen beachtenswerthen Beitrag zum Stande der Frage
der Aufſchließung des Südens unſerer Stadt durch
eine theilweiſe Bebauung der Goartengrundſtücke der
France ſchen Skiftungen liefert eine in der von uns
ſchon mehrfach erwähnten Feſtſchrift zum Naturforſcher
und Aerztetage enthaltene Arbeit aus der Feder des
Direktors der Stiftungen Hrn Dr Frick Derſelbe ſchreibt
Dem Wunſche der Stadtgemeinde Halle den größten Theil des
die Stiftungen unmittelbar umgebenden Areals der Erbauung
und Erweiterung der ſüdlichen neuen Stadttheile aufzuſchließen
kann nicht willfahrt werden Denn die Francke ſchen Stiftungen
haben mit der Zukunft zu rechnen Wenn einmal ein völliger

deuban der gegenwärtigen nach heutigen Begriffen vielfach ſehr
mangelhaften und abgenutzten Gebäude unerläßlich ſein wird
dann wird ein ſolcher Neubau gleichzeitig mit der Benutzung der
gegenwärtig vorhandenen und ganz allmälig erfolgen muüſſen
alſo auf dem jetzt noch freien Gelände Die künftigen Anlagen
werden ſchwerlich im Stil der jetzigen großen Kaſernenbauten
gehalten werden ſondern ein Gruppenſyſtem einzeln liegender
von Gärten und freien Plätzen umgebener Gebäude dacſtellen
für eine ſolche Ausdehnung aber wird das gegenwärtige Garten
areal der Stiftungen durchaus nöthig ſein und nur an den
Rändern ihres Geſammt Bezirkes werden Straßenanlagen zu
geſtatten ſein wenn nicht die Lebensintereſſen der Stiftungen
und ihre Entwickelung für die Zukunft ernſtlich gefährdet
werden ſollen

Herr Oberlehrer Dr Perle am Realgymnaſium der
Francke ſchen Stiftungen hier iſt geſtern vom Magiſtrat zu
Halberſtadt zum Direktor der dortigen bisher von dem nach
langer Amtsthätigkeit in den Ruheſtand getretenen Direktor
Crampe geleiteten Oberrealſchule gewählt worden

Der Naturwiſſenſchaftliche Verein für Sachſen
und Thüringen ernannte den hochbetagten Profeſſor
Rammelsberg bis Ende des vorigen Semeſters Lehrer an
der Techniſchen Hochſchule zu Charlottenburg einen beſonders
um die mineralogiſche Chemie verdienten Forſcher zu ſeinem
Ehrenmitgliede

Unter denjenigen hieſigen Privat Unterrichts
Jnſtituten die ſich aus kleinen Anfängen ohne jede Beihilfe
lediglich durch ihre Erfolge nach und nach zu allgemeinerer Be
deutung erhoben haben nimmt die Handelslehranſtalt von
R Gollaſch Niemeyerſtr 6 eine hervorragende Stelle ein
Dieſelbe tritt mit heute in das zehnte Jahr ihres Beſtehens
Bisher wurde das Jnſtitut von 522 Schülern und Schülerinnen
beſucht Die Anſtalt verdankt dieſen Erfolg wohl in erſter Linie
ihrem Grundſatze bezüglich Anwendung möglichſt ausgedehnten
Einzelunterrichts Thatſächlich muß ja gerade bei der ſo
ſehr verſchiedenen Vorbildung der Handlungsbefliſſenen die außer
ordentliche Zweckmäßigkeit des eine ſtrenge Jndividualiſirung
ermöglichenden Einzel Unterrichts einleuchten Die Haupt
Unterrichtsfächer der Anſtalt ſind Buchführung auch landwirth
ſchaftliche kaufmänniſches Rechnen Schnellſchönſchreibung und
Franzöſiſch

Das Walhalla Theater bringt in ſeinem neuen heute
beginnenden Spielplane unter verſchiedenen anderen feſſelnden
Neuheiten das Hamilton Theater das zuletzt mehrere
Monate lang in Caſtan s Panoptikum in Berlin die Auf
merkſamkeit auf ſich gelenkt hat Es iſt dies ein mechaniſches
Theater das wie die berliner Blätter berichten die Welt im
Kleinen in feſſelnder Weiſe vorführt

Jm Cirkus Herzog iſt geſtern abend die mit Spannung
erwartete Waſſerpantomime zum erſten mal in Scene
gegangen Wie große Ereigniſſe ihre Schatten ſtets voraus zu
werfen pflegen ſo kündete ſie ſich ſchon während des erſten
durchweg vorzügliche Leiſtungen in der höheren Pferdedreſſur
und Reitkunſt bietenden Theiles der Vorſtellung in Geſtalt eines
immer dicker werdenden Rauches an welcher wahrſcheinlich aus
einer undichten Stelle der zum Anwärmen des erforderlichen
Waſſers beſtimmten Heizung einſtrömend durchaus nicht zur
Annehmlichkeit des p t Publikums diente Dem Uebelſtand
wurde jedoch bald und hoffentlich dauernd abgeholfen Wir
müſſen geſtehen daß uns das Feſſelndſte an der ganzen Pantomime
die Herrichtung und Füllung des Waſſerbeckens war welche
überraſchend ſchnell und glatt vor ſich ging und in wenig Minuten
die Manege in ein geräumiges Becken verwandelte das vor
länfig noch ungefüllt zum Schauplatz eines nett arrangirten
Ballets Eine Hochzeit in der Villa Peskara, diente Der
zweite wäſſerige Theil bietet weniger eigentlich künſtleriſche
Leiſtungen als eine Reihe bunter Bilder und in ihrer Wirkung
auf die Lachmuskeln beſtimmter grotesk komiſcher Scenen und
Clownſpäße Den Schluß bildet ein allgemeiner Reinfall und
das Erſcheinen eines veritablen Raddampfers der voll Dampf
voran die zappelnde Geſellſchaft ins Schlepptau nimmt und in
Sicherheit bringt Die ganze Veranſtaltung hat jedenfalls den
Reiz der Originalität und Neuheit namentlich wirkt der Anblick
einer ſchwankenden Waſſerfläche an der Stelle wo ſoeben noch

wieherndes Roſſe Getrabe erſcholl faſt verblüffend auf die Zu
ſchauer Jndem wir es unterlaſſen durch eine eingehende
Schilderung der Pantomime dieſer ihren Hauptreiz zu nehmen
unterlaſſen wir nicht auf einen Beſuch des Cirkus während der
nächſten Abende empfehlend hinzuweiſen

Jn der geſtrigen Sitzung des Vereins für Jnſekten
kunde wurden u a Beobachtungen über Acronycti Alni mit

S Die Raupe dieſer feltenen Enle iſt kürzlich von einem
ereinsmitgliede in der Dölauer Haide erbeutet worden Ferner

wurde u a ein Au r Bär Callimorpha matronula vor
ßer elchef wahrſcheinlich durch einen Eiſenbahnwagen aus
dem Süden hierher verſchleppt an der Bahn gefangen wurde
Die Vereinsſihungen finden von jetzt ab alle 14 Tage Dienstags bisher ntags im Central Hotel ſtatt be

Ferner ſei es auch im bei

Die hieſige Kriminal p machte geſtern einen
giüglier n Fang on ſeit einiger Zeit war von Organen

r Pollzei ein in den Herbergen übernachtender Menſch in ab
a ener Kleidung bemerkt worden der ſich verſchiedene Namen
eilegte Als derſelbe plötzlich r neugekleidet erſchien und

mit verſchiedenen Genoſſen in Wirthshäuſern große Zechen machke
ſogar in Champagner ſchwelgte wurde er unausgeſetzt ſcharf be
obachtet Vorgeſtern mittag reiſte er plötzlich nach Eisleben ab
ein Beamter der hieſigen Kriminalpolizei fuhr da die Abreiſe
unter verdächtigen Umſtänden erfolgte ſofort nach und nahm denVerfolgten in Eisleben feſt Nach K alle zurückgebracht fand man

dem Fremden 900 M laars Geld ein großes
Schlächtermeſſer Diebeswerkzeug nachgeahmte in Schiefer
geſchnittene behördliche Stempel gefälſchte Legitimgtions
papiere c vor Der Verhaftete gab an Schlächter
geſelle zu ſein aus Zürich zu kommen und das vor
gefundene Geld ſich in Warſchau geſpart zu haben Nach
längerem Leugnen würde ihm das Geſtändniß entlockt in Hett
ſtedt einen Einbruchsdiebſtahl über den dieſer Tage die
Saale Ztg berichtete verübt zu haben Eine telegraphiſche An

frage bei der Polizeiverwaltung dort beſtätigte dieſe Angabe und
geſtern bereits erfuhr der Beſtohlene bei ſeiner Anweſenheit in
Halle daß ihm außer dem Gelde noch ein größerer Betrag Jn
validitäts Verſicherungsmarken geſtohlen ſeien welche indeß von
dem Diebe bereits an einen Freund verſchenkt worden
waren Dieſer Frennd hat von dem Diebe einen
neuen Anzug und 100 M erhalten und iſt deshalb nnter
dem Verdachte der Theilnahme ebenfalls verhaftet worden
Die vorgefundenen Dietriche Feilen c ſcheinen einem
Schloſſermeiſter in Hettſtedt geſtohlen z ſein Die
Reorganiſation unſerer ſtädtiſchen Polizei beſonders
aber die Neueintheilung und Verſtärkung der Kriminal
polizei hat auf dem Gebiete der öffentlichen Sicherheit bereits
recht merkbare Früchte gezeitigt Seitdem der Kriminaldienſt

etheilt iſt hat ein gedeihliches wechſelſeitiges Zuſammenwirken
er an der Spitze ſtehenden Beamten und die Hingabe der

Untergebenen derſelben bewirkt daß zur Kenntniß der Polizet
gekommene Verbrechen mit einer die Thäter oft geradezu ver
blüffenden Schnelligkeit ermittelt wurden Es ſind in letzter
Zeit mehrfach wie wir mittheilen konnten Diebſtähle und Be
trügereien ermittelt worden ehe die 7 ſelbſt davonKenntniß hatten oder wenigſtens bevor ſie von ihren Wahr
nehmungen Anzeige erſtattet hatten

Am Dienstag hat eine ſich Frau Müller auch Frau
Dr Müller nennende Frau angeblich Riebeckplatz 2 wohnhaft
bei verſchiedenen Kaufleuten Waaren auf Kredit entnommen
Der Aufmerkſamkeit der Kriminalpolizei gelang es die Frau
welche eigens von Leipzig gekommen war um hier Schwinde
leien vor der Abreiſe auf dem Bahnhofe zu ver
haften Die betrogenen Kaufleute konnten durch die an denWaren befindlichen Auszeichnungen ermittelt werden dagegen

iſt anzunehmen daß auch eine Partie Fleiſch Butter Tauben
Rebhühner 2c welche der Frau abgenommen wurden erſchwindelt
ſind Etwa Geſchädigte wollen ſich im KriminalkommiſſariatZimmer Nr 64 melden Die Frau iſt von ſchlanker Geſtalt
und trug u a einen grauen ſeidenen Staubmantel und ſchwarzen
Hut mit rother Feder

Geſtern wurden die Fleiſch Vorräthe bei den
Würſtchen Saucischen Fabrikanten einer Reviſion
unterzogen und bei dieſer Gelegenheit bet einem derſelben eine
Partie verdorbener Würſtchen bei einem andern ein
Quantum Rindfleiſch als unbrauchbar befunden und der
Abdeckerei überwieſen

Geſtern abend gegen 9 Uhr entſtand in den von einem
Putzwaarengeſchäft benutzten Erdgeſchoßräumen des Hauſes
Kleinſchmieden 89 ein Gardinenbrand der zum Glück bald
durch die Bewohner gelöſcht werden konnte da das Feuer
andernfalls bei der Menge der vorhandenen leicht brennenden
Stoffe bald größeren Umfang hätte annnehmen können

Geſtern nachmittag hat ſich die 18 jährige geiſtig etwas be
ſchränkte Tochter Luiſe des Schuhmachermſtrs 3 aus Giebichen
ſt ein aus der elterlichen Wohnung entfernt und iſt bis jetzt nicht
zurückgekehrt Es liegt daher die Vermuthung nahe daß dem
Mädchen ein Unglück zugeſtoßen iſt Es wird um Nuächricht
über den Verbleib des Mädchens gebeten Daſſelbe iſt u a

et mit braungewürfeltem Rock Schürze und brauner
Jacke

Jn dem benachbarten Peißen wurde geſtern die Ehefrau
eines dort wohnhaften Bahnarbeiters in einem Gehöft von einer
Dreſchmaſchine erfaßt und mehreremale von der Welle herum
geſchleudert bis die Maſchine zum Stehen gebracht werden
konnte Die Frau mußte wegen eines Rippenbruches in die
hieſige Klinik gebracht werden

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung am Freitag den 2 Okt 5 Uhr im Amtszimmer
des Herrn Stadtbaurath Lohauſen

Tagesordnung
1 Abkommen mit dem Eiſenbahn Fiskus betr Uebernahme

Bw5 Heße von der Delitzſcherſtraße nach dem Haupt Güter
ahnhofe

t Bewilligung der Koſten für Regulirung der Wettiner
raße
3 Herſtellung von Doppelfenſtern im Verwaltungs und Gaſt

wirthſchaftsgebäude des Schlachtviehhofes
aSnt Antrag betreffend die Kiesſchichten auf dem Straßen

pflaſter
5 Bewilligung der Mittel zr Herſtellung eines Nothausganges

aus dem Stadtverordnetenſaale

Petitions Kommiſſion
Sitzung am Sonnabend den 3 Okt 5 Uhr

m Magiſtrats Sitzungszimmer
Tagesordnung

1 Petition mehrerer ſtädtiſcher Elementarlehrer GehaltsEr
vögung betreffend
2 Petition Schaaf Zulaſſung der von ihm herzuſtellenden

Straße als öffentliche Straße

Zum Jubilänm der Zauberflöte
Seit hundert Zbren beſchreiten Mozarts geniale dramatiſche

Werke ihre leuchtenden Bahnen ſeit einem Jahrhundert ſind ſie
die Sonnen des Operurepertoires welche dieſem Licht
und Leben ſpenden Während ſeines großen Vorgängers Glucks
Werke ein kümmerliches Daſein rie wie etwa Titurel im
Parſifal der von ſich ſagt im Grabe lebe ich prangen

Mozarts Werke in der Kraft ewiger Jugend unvergänglicher
Schönheit und das Entzücken der Hörer von heute iſt nicht
minder groß als die den desjenigen Publikums welches
die Werke aus der Taufe heben durfte Beim Don Juan bei
Figaro s Hochzeit iſt dieſer einzige Erfolg weniger auffälligihr poetiſcher Kern iſt echt rung die Handlung voll Natür

lichkeit und er es Staunenswerth iſt aber die un
verminderte Lebensfähigkeit der Zauberflöte eines Werkes

in ſeinem n ſaprigen Textbuch von Jl an den Keim
des in ſich barg und doch gegen das Vergehen mit
der unvergleichlichen Schönheit und Kraft ſeiner Mnuſit e
einem Jahrhundert ſiegreich ankämpft Dem Gente hat ſich der
Blödſinn an die Ferſen geheftet ſucht ihm ſeine Sonnen
bahn unmöglich zu machen es bergbp iehen in den Sumpder Gemeinplätze auf welchem die Krkecherei um die Gunſt de

M ihr elendes Daſein friſtet Es ſpricht etwas Erhabeneaus Wieſen Schauſpiel zu uns und die Wahehe wendet ſl



g

h nur aus dem Grunde
in

bin

um die edle Geiſtesgröße und menſchliche Hohe
Weiſen gebührend zum Ausdruck zu bringen Hr Hofer der

im verſtärkten Maße einer Muſikſein
ware es ihrteüerlichen Bund mit der Poeſie eingehen zu dürfen

ozart s ie hat nie einen goßercn Triumph gefeiert als
r erungstag der vor hundert Jahren erfolgten Erſt
ühr der Zauberflöte Kann man bei anderen Werkener ter wenigſtens einen Antheil am Erfolge zuſchreiben

iſt es in der Jauberſiöte der Komponiſt ganz allein welcher

ndert Jahre lang den Erfolg beſtreitet und noch mit geſchickter
nd den Unſinn des Textes zu verdecken weiß Aus Marionetten
t Mozart Geſtalten geſchaffen welche her Theilnahme be
ſpruchen den Gebilden einer wirren P gutaſſe haucht ſein
enie Leben ein eine Schöpferthat die dem Schaffen aus Nichts

nbürtig erſcheint Jedem von Schikaneders unſinnigen Einfüllen wirft er das Zauberkleid ſeiner Muſik um und ſiehe da
war alles ſehr gut Man leſe im Text das unſinnige Zeug

welches der Vogelfänger ſchwatzt wie war es möglich aus dieſem
ewirr von Dummheit und Albernheit eine Perſon zu konſtruiren
lche immerhin naiven Sinn zeigt Man vergleiche die
d Muſik und wird die Zauberformeln finden nachw

lchen das Wunder vollbracht worden Mozart s Genie
rachte Ordnung in das Chaos des Textbuches der Komponiſt
nderte die Geſtalten gab ihnen ſogar ein charakteriſtiſches Geſicht

legte der Handlung einen Sinn unter an den der Textdichter
uch nicht im verwegenſten Traume gedacht hatte und wenn man
ute verſucht die Handlung ſymboliſch e ſo geſchieht

weil niemand zu faſſen vermag wie
himmliſche Muſik ſich dem gemeinſten
n konnte

Wenn man froh iſt dem Werke auch in Beziehung zu ſeinem
e eine Bedeutung unterlegen zu können ſo geſchieht dies im

dentreiben ver

inblick auf die Thatſache daß Mozart im Gegenſatze zu anderen
rken einen deutſchen Text komponirte t wir in dem

Werke das kindliche Lallen des deutſchen muſikaliſchen Dramas
vernehmen können Es iſt vielleicht eine Fügung des Geſchickes
ein Gleichniß auf alles aus Unvollkommenem ſich entwickelnde
Werden daß die deutſche Sprache in der erſten deutſchen Oper

in den Windeln liegt und nur ſtammeln kann ohne
wir Sinn und Verſtand in den Lauten finden können Wie

hätte noch von einer Entwickelung die Rede ſein können wäre
Mozarts muſikaliſches Genie einen Bund mit einem ſprachlichen
und poetiſchen Talente erſten Ranges eingegangen So gering
fügig der Text zur Zauberflöte auch ſein m er iſt der Aus
J einer neuen Zeit für das deutſche Theater ſelbſt
chikaneders elendes Machwerk wird in dieſer Verbindung mit

W e Genie zur geſchichtlich bedeutungsvollen
ache

Mozarts Begeiſterung für einzelne Figuren des Stückes
erklärt ſich aus ſeiner Zugehörigkeit zum Freimaurerbnunde
dem er mit Leib und Seele ergeben war in welchem
er die Brücke aus dem Dieſſeits é67 Jenſeits er
blickte Schikaneder hat nur die Abſicht gehabt die
maureriſchen Ceremonien ſymboliſch zu veranſchaulichen was ihm
verſagt blieb ſeinen Andeutungen die gebührende e und Be
deutung zu geben das erfüllte Mozarts echt maureriſcher Sinn
namentlich im Saraſtro dürfen wir einen Charakter erblicken der
mit den Gefühlen echter Menſchlichkeit erfüllt ein wahrer Prieſter
der königlichen Kunſt iſt So gewinnt das Werk jene Bedeutung
welche ihm ſo ſern und im Hinblick auf Mozarts Muſik mit Recht
zugemeſſen wird

Seinen Werth aber wird für alle Zeiten die Muſik beſtimmen
Ob man es in hundert Jahren noch ſceniſch aufführt ob man es
nach den Prophezeinngen einiger Aeſthetiker von dem Konzert
podium herab erklingen laſſen ob man es in Verbindung mit
Schikaneders Worten oder mit der Poeſie eines MozartDichters
der Zukunft bieten wird immer und zu allen Zeiten wird die
Muſik offenbaren was ſie unvergänglich macht das lauterſte
künſtleriſche Gefühl das ideale Streben nach dem Höchſten in
der Kunſt jene Begeiſterung welche durch nichts niedergehalten
werden kann und ſich dem Adler gleich in jene Sphäre erhebt
wo das Licht ewiger Kunſt ganz Raum und Zeit erfüllt

M Krauſe
Die geſtrige Jubiläums Aufführung der Zauberflöte

in unſerem Stadttheater war dank den vereinten Bemühungen
aller Mitwirkenden eine der hohen Bedeutung des großen Meiſter
werkes angemeſſene Wenn ſie als eine in allen Theilen gut
gelungene nicht bezeichnet werden darf ſo muß dem entgegen

halten werden daß gerade die Zauberflöte große Anforderungene bezüglich der einzelnen Stimmen als auch der Anzahl der

ritwirkenden ſtellt Der Saraſtro des Hrn Keller war eine
ſehr anſprecheude Geſangsleiſtung die Stimme erklang bis zum
tiefen Doch herunter rein und mühelos Dagegen fehlte es
anfangs an der rechten äußeren Würde S erforderlich iſt

t des erhabenen
eine prächtige Stimme und auch wirr Eifer und
deklamatoriſches Vermögen beſitzt ſang den Tamino recht ſym
pathiſch bekundete aber ſtellenweiſe noch den Anfänger dem es
an der nöthigen Bühnengewandtheit fehlt Jm großen Ganzen
aber war dieſer zayptiſche Prinz des geſpendeten Beifalls durch
ous werth Auch der Sprecher des Hrn Bachmann war ge
zſanglich recht dicdtig doch müßte der Sänger mehr äußere Ruhe
zeigen Frl Fritſch ſang die ungemein ſchwierige Partie der
Königin der Nacht ſehr anerkennenswerth die Koloraturen er
Phienen freili c etwas gezwungen und gekünſtelt Fri Pleſchners

amina war eine ſehr anmuthige Darbietung der trefflichen
Künſtlerin voll warmer Empfindung und Hingebung Das
Suſemble der drei Damen war durch Frl Reinhardt
Buttſchard und Rothe gut verſehen und auch mit den drei
Genien Frl Einöder König und Waldmann konnte man
m ganzen zufrieden ſein Der apageno des Hrn Krieg war
wenn man r a abſieht ganz der luſtigePatron Schwätzer und Prahlhans wie er ſein ſoll und über
Frl Buttſchards Papagena konnte man aufrichtige Freude
empfinden Hr Brinkmann kann den Monoſtatos zu ſeinen
beſſeren Rollen rechnen er bringt das queckſilberne beweglicheWeſen des verliebten Mohren in natürlicher Weiſe zum Aug

druck Die Chöre beſonders die Knabenchöre erklangen
ſchön und rein und die muſikaliſche Leitung des Ganzen durch
Hrn Kapellmeiſter Weint raub zeigte wie immer von Umſicht
und Gewandtheit Die ſeeniſche Ausſtattung war die bekannte
der bisherigen Aufführungen ſie gehört zu dem Schönſten was
unſere Bühne an äußeren Effekten darbietet

r T

Proviuzialverein der Mittelſchul Lehrer und
Lehrerinnen

Jm Gaſthauſe Zum Goldenen Schiffchen tagte geſtern die
erſte Hauptverſammlung des Vereins der Lehrer undLehrerinnen an mittleren Schulen und höheren Mädchenſchuen

der Provinz Sachſen Nach Vorleſung der Niederſchrift über
die gelegentlich der Gründung des Vereins 26 April d J zu

e gepflogenen Verhandlungen durch Hrn Bergemann
umburg gab der Vorſitzende Hr Blüm el Eisleben einen

hurzen Ueberblick über die bisherige Vereinsthätigkeit Be
merkenswerth erſcheint daß die Mitgliederzahl bereits über 90

liegen iſt Hr a Trebſt Halle berichtete ſodann über
von einem Ausſchuſſe bearbeiteten Satzungsentwurf

V u weſentliche Aenderungen einftimmig angenommen wurde
auptbeſtimmungen daraus mögen hier eine Stelle finden

weck des iſt 1 enſeitige Förderung der Mit
g

Vereins
der in Berufsthätigkeit 2 gemeinſames Einihrer

S Glacé Handschuhe für Dawen nur neuero Farbentö

Rerren goiägelb rothbraun
A Jodes Paar Handschube welches den gestellten Anſordernagen nicht entspricht wtrd bereitwilligst umgetauscht V

lacé Handschnhe Se
2 444

lle Zelten treten ſür eine gedeihliwer ä Wg e pügn n des mittleren
nader beſtehenden behördlichen erldw en insbeſondere der

Allgem Beſtimmungen vom 15 Oktober 1872 3 Er
ſtrebung einer geſetzlichen Regelung der Penſions Relikten
und Gehalts verhältniſſe der Lehrer und Lehrerinnen an den
enannten Schulen Mitglieder des Vereins können alle

Vorſteher Lehrer und Lehrerinnen werden welche an einer
mittleren Schule gehobenen Volksſchule Bürgerſchule Mittel
ſchule und höheren Mädchenſchule angeſtellt ſind Der jährliche
Beitrag iſt 1,50 M Der Vorſtand beſteht aus 5 Mit
gliedern doch hat er das Recht ſich auf 7 Mitglieder zu
ergänzen wobei darauf zu ſehen iſt daß jeder Regierungsbezirk
der Provinz und jede der oben genannten Schulgattungen ver
treten iſt Alljährlich findet während der Oſterferien eine
ordentliche Verſammlung ſtatt Der Verkehr mit den
Vereinsmitgliedern iſt durch eine Vereinszeitſchrift zu bewerk
ſtelligen 2c Der Vorſchlag in den einzelnen Städten der
Provinz m zu begründen fand unter Rückſicht
nahme auf die ſchon beſtehenden Lehrervereine bezw im Jntereſſe
der Einmüthigkeit der geſammten Lehrerſchaft nicht die Zu
ſtimmung der Verſammlung t

Die Frage des Anſchluſſes an einen preußiſchen Landes
verein wurde aus verſchiedenen Gründen noch offen gelaſſen
Ju den Vorſtand wurden gewählt die Herren Mittelſchul
lehrer Blümel Eisleben 1 Vorſitzender Schulinſpektor Trebſt
Halle 2 Vorſitzender Mittelſchullehrer Bergemann Naum
burg 1 Schriftführer Rektor Schulze Neuhaldensleben
2 Schriftführer Mittelſchnllehrer Poppe Halle Kaſſirer Rektor
Leſchke Mühlhauſen und Mittelſchullehrer Gehrts Nordhauſen
Beiſitzende

Die nächſte Hauptverſammlung ſoll in den Oſterferien
1892 in Halle abgehalten werden Zum Schluß ermahnte der
Vorſitzende die Anweſenden in ihren Kreiſen die Angelegen

eiten des Vereins weiter zu fördern namentlich auch diejenigenittelſchullehrer c zum Veitritte zu bewegen die gegenwärtig
noch nicht an einer der oben genannten Schulen angeſtellt ſind

Gerichtsverhandlungen

Halle 1 Okt Eigenbericht Vor hieſiger Strafkammerwurde heute bezügl der Lauchſtädter Typhus Epidemie
verhandelt die wie bekannt vom Dezember 1889 bis zum
Herbſt v J dort herrſchte Angeklagt war der praktiſche ArztHr mea Wilhelm Battge aus Lauchſtädt beſchudigt die
Abſperrungs oder Aufſichtsmaßregeln welche von der zu
ſtändigen Behörde zur Verhütung des Einführens oder Ver
breitens einer anſteckenden Krankheit angeordnet worden wiſſent
lich verletzt zu haben und zwar unter dem erſchwerendenUmſtande daß infolge dieſer Verletzung andere Menſchen von
der anſteckenden Krankheit ergriffen wären Die Verhandlung
geſtaltete ſich ſehr umfänglich Der Antrag der Staatsanwalt
ſchaft lautete auf ein Jahr Gefängniß Das Gericht erkannte
auf Nichtſchuldig erwähnten Vergehens dagegen auf Schuldig
der Uebertretung der Kabinets Ordre vom 18 Aug 1835 unter
laſſene Anmeldung von Krankheitsfällen Als Strafe wurde das
für ſolche Uebertretung zwei Fälle höchſtzuläſſige Maß 30 M
Geldſtrafe oder 3 Tage Haft erkannt Ausführlicherer Bericht
folgt in nächſter Nr
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Provinzial Nachrichten
Naumburg 30 Sept Eig Mitth Schwer heim

geſucht iſt eine hieſige Familie Es erkrankten die drei
Kinder derſelben an der Diphtheritis Als auch noch der Mann
krank wurde erfaßte die Frau die Verzweiflung und ſie ſtürzte
ſich in den an der Straße nach Freyburg beim Eiſenbahndamme
befindlichen Schwanenteich wobei ſie ihren Tod fand Der
Mann und die Kinder wurden in das ſtädtiſche Krankenhaus
gebracht

Greiz 30 Sept Eig Mitth Geſtern abend 122 Uhr er
folgte die Ueberführung der Leiche der verſtorbenen Fürſtin
nach dem Sommerpalais im fürſtl Parke Ein zahlreiches
Publikum hatte ſich heute nachmittag zwiſchen 6 Uhr dorthin
begeben um die vom Volk allgemein geliebte Landesmutter noch
einmal zu ſehen Zur Theilnahme an der Beiſetzung welche
ſchon Freitag vormittag 9 Uhr erfolgt ſind u g angemeldet
als Vertreter des Kaiſers Generaladjutant v Wittich des
Königs von Sachſen Geh Rath v Minckwitz Fürſt und Erb
prinz von Reuß j L werden perſönlich erſcheinen Außerdem
treffen noch verſchiedene fürſtl Perſonen ein Geſtern abend
entgleiſte unweit Barthmühle ein gemiſchter Zug Die Loko
motive und 6 Wagen wurden beſchädigt doch ſind Menſchen
dabei nicht verunglückt

Koburg 30 Sept Eig Mitth Die hier in Dienſten
ſtehende 19 jährige Köchin Sch aus Schleuſingen machte ſich
geſtern abend der ſchon ſo oft gerügten Unſitkte ſchuldig zur
Anfachung des Feuers Spiritus auf daſſelbe zu gießen Die

Unglückliche wird dieſe Unbeſonnenheit wahrſcheinlich mit dem
Leben bezahlen müſſen ſie hat infolge Exploſion des betr Ge
fäßes ſo ſchwere Brandwunden erlitten daß ſie kaum wieder auf
kommen dürfte

Der Kriegerverein zu Ellrich am Harz iſt polizeilich
Jaufgelöſtworden weil er ſich weigerte ein Mitglied aus

zuweiſen das bei einem in einer früheren Verſammlung auf den
Kaiſer ausgebrachten Hoch ſitzen geblieben war

Vertiſchtes
Ein Telegramm Kaiſer Wilhelms Die madrider

Epoca iſt in der Lage den Jnhalt des Telegramms
Kaiſer Wilhelms an die Königin Regentin von
Spanien genau wiederzugeben Nachdem der Kaiſer
ſein tiefſtes Mitgefühl für das ſchreckliche Unglück von
welchem Spanien heimgeſucht wurde zum Ausdruck gebracht
hat fährt er ungefähr folgendermaßen fort Solche
traurigen Ereigniſſe bieten den Fürſten Gelegenheit
eines ihrer herrlichſten Vorrechte auszuüben das darin beſteht
ihre erhabene Stellung unter den Völkern als eine von Gott
übertragene Verpflichtung n den Völkern als Beſchützer
und Helfer in der Noth beizuſtehen Das Telegramm ſchließt
mit den Worten Jch lege daher Ew Königl Majeſtät ein be
ſcheidenes Geſchenk von 20,000 Fres zu Füßen mit der Ver
ſicherung daß ich für Jhr Land ſtets die höchſten Sympathiengefühlt habe und fühlen werde

Wegen wiſſentlichen Meineids wurde in Duisburg der
Redacteur der dortigen konſervativen z nern Lieutenant a D A Ohly früher Redacteur der eſtfät Poſt in
Hagen verhaftet und nach Eſſen transportirt

Ein verhängniſtvolles Eiſenbahnunglück wird uns durch
den Draht aus NewYork gemeldet Danach ſtieß auf der
Eriebahn ein Laſtzug mit einem Perſonenzuge zuſammen Dabei
wurden 40 Perſonen darunter der Maſchinenführer getödtet und
30 verwundet

Zu dem Tunneleinſturz von dem wir in der heutigen
Morgenausgabe berichteten meldet uns ein weiteres Telegramm
noch daß im ganzen 21 Arbeiter verſchüttet wurden Von dieſen
ſind 17 gerettet worden während 4 den Tod fanden

Der letzte Brief Auf der Redaktion des pariſer Petit
Journal traf vor einigen Tagen folgender Brief ein Paris

pr Paar 75 g bis
oto pr Paar

26 Sept 1891 Mein Herr Als eifrige Leſerin des Pell
l erlaube ich mir Jhnen genaue Nachricht von unſeren

elbſtmorde zu geben damit nicht etwa Jhnen ein Reporter eine
falſche Meldung macht Mama und ich ſind Concie im Hauſe
Nummer 3 Rue Saint Philippe du Roule Seit neun Jahren
Niemals iſt eine Klage über uns erfolgt Vor 18 Monaten
wurde das Haus an Madame D verkauft Jhr Knecht der
gleichzeitig ihr Geſchäftsmann iſt und ſie ſelbſt verſicherten uns
wir könnten bleiben Geſtern wurde uns auf den 1 Oktober ge
kündigt Gleichzeitig ſagte ſie ſie habe uns keinen Vorwurf zumachen ſei im Gegentheil ſehr zufrieden mit unſeren Aeien
Was ſollen wir jetzt anfangen Wo einen Dienſt finden Alles
iſt überfüllt auf jeden Platz der frei wird kommen fünfhundert
die ſich darum bewerben Wer nimmt ſich zweier armer Frauen
an Ein leichtes Leben wollen wir nicht führen Lieber ſterben
Und ſo treten wir denn die große Reiſe an die uns aus aller
Noth dieſes elenden Lebens befreit Genehmigen Sie mein L err
unſere Entſchuldigung wegen der Beläſtigung und die Ver
ſicherung unſerer Hochachkung Wittwe Möſeri geb Eſther
Marteau Wittwe Marteau geb Mad Manduit Die Polizeiwurde benachrichtigt man ſtürzte nach dem bezeichneten Hauſe
Die Wohnung der Thürhüterin war verſchloſſen Man öffnete
am Boden lagen zwei bewußtloſe Frauen Sie hatten dur
Gasausſtrömung den Tod geſucht Es wurden Aerzte geholt
deren Bemühungen es gelang die Mutter ins Leben zurück
Wpfen Sie liegt jetzt im Hoſpital Beaujou Die Tochter war
odt

S

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 30 Sept
7

s Uhr morgens 2 Uhr nachmitlags
Stationen Varom Therm ind Stationen Barom Windmm W rechtweiſ r r wechiwelt

4 12 B 12BMemel 762 0 135 S 83Memel 7639 150 SeKlel 60 0 11 4 SSW 3 Hamburg 761 4 18 0 S z
Hamburg 761 0 14 0 SSW 4 Wien 628 20 0 S 2Vorkum 59 1 12 9 S 3Valentia 50 3 13 9 SWw
Münſter 761 7 11 6 S 2 Petersburg 759 0 14 8 WSeW2

goe t 136 in 85 SW 4erlin olm 2den 22 35 u woanoim P e
Karlsruhe b Ansſichten f d Witterung des 1 OktFricdrhee 283 103 S Heit nebl trock Wetter ſhwoche ſüdl

t Winde niedrige Nacht hohe Tagestemp
Beobachtung der Meteor Station zu Halle

C S 5 b T Git 7 u arg
Barometer Millimeter 754,8 753 9Thermometer Celſins 14,7 11,3Rel Feuchtigkeit e 87 89Wind W 1 SW 1

Handels und Verkehrs Nachrichten
Hallesche Strassenbahn Aktien Gesellschaft

Halle 1 Okt Eig Mitth Die Betriebseinnahmen im ver
gangenen Monat betrugen 19,727 70 4457 10 M mehr als im
September 1890 In der Zeit vom 1 Januar bis Ende September
1851 wurden 164,378 30 M gegen 138,367 70 M im gleichen
Zeitraum des Vorjahres vereinnahmt

Berlin 1 Okt Telegr Bei der stattgehabten Aufnahme
der hiesigen Getreideläüger ergab sich ein Bestand an Weizen
3476 t gegen 1985 am 1 Sept Roggen 1390 t 401 Hafer
2055 t 487 Gerste 240 20 Mais 1220 t 400

London l Okt Telegr Das Bankhaus Morton Rose
giebt bekannt dass wegen des Nichteingehens von Kassa oder
anderen Werthen der Oktober Kupon der 1885er Pwenos
Aires Anleihe un bezahlt bleibt Wie aus New York
gemeldet wird beschlossen trotz gegentheiliger Vereprechungen
Would und die Direktoren der Missouri Pacific Eisen
bahn die Dividende gänzlich zu sistiren In Boston
fallirte die Bankfirma Venner Co

3proz deutsche und preussische Anleihen Bis zum 6 d
ist die fünfte Einzahlung auf die Inteximsscheine der 3proz Reichs
anleihe und preussischen Konsols von 1891 wit 16 88 M für 100 A
Nennwerth zu leisten Die definitiven Stücke werden bereits seit einigen
Monaten gegen vollgezahlte Interimsscheine ausgegeben

Baroper Walzwerk Die Hauptversammlung am 30 Sept
genehmigte die Vorlagen des Vorstandes mit der Massgabe
Vom Aufsichtsrath vorgeschlagene Abschreibung von 22,473 M nieht ge
macht und dass die Rücklage und der Erneunerungsbestrag zusammen
38,6534 M von dem Verlust abgeschrieben werden sollen wodureh
der letztere auf 194,750 M ermässigt werden würde Veber den Fein
blechverband äusserte der Vorstand die Zusammenkunft der Walz
werke in Frankfurt a l habe auf Anregung obersechlesischer Werke
stattgefunden der von der Bismarckhütte vorgelegte Satzungsentwurt
sei von den westfälischen Werken berathen und das Protokoll hierüber
an die Siegerländer Werke gesandt worden Schwierigkeit mache die
Einschätzung Die Siegerländer Werke verlangten einen grösseren An
theil welchen die Westtälischen Werke ablehnten Wenn die ersteren

dass

zustimmten sei eine Einigung wabrscheinlich insbesondere weil auch
das bisher aussenstehende Dillinger Werk dem Vertrage zuneige Die
Einigung wäre besonders für den Winter wegen des alsdann eintretenden

S OMinderbedarfs vortheilhaft

Gewinn Ergebnisse Die Verwaltung der Aasehinen
fabrik für Mühlenbau Kapler theilt mit dass bisher der Um
satz dem vorjährigen nicht nachstehe Wenn auch das Gewinncrgehniss
durch die im allgemeinen ungünstigeèr gewordene Lage beeinträchtigt
werde dürfte doch der Abschluss im ganzen befriedigen Die Ver
waltung der Weissbier Aktien Brauerei vorm H A Bolle
hofft eine Dividende von 1 Paoz im Vorjahre 3 Proz zur Vertheiung
bringen zu können

Vereinigung von berliner Banken An der Berliner
Börse bestanden am Alittwoch Gerüchte die Internationale Bank
solle liquidirt und mit der Berliner Handelsgesellsehbatft
vereinigt werden Das Gerücht wird als unzutreffend bezeichnet Da
gegen Kommt das gleichfalls verbreitete Gerücht die Internationale

ank wolle infolge der Geschäftestille ihr Aktienkapital er
mässigen den innerhalb der Verwaltung der Bank bestehenden
Plänen möglicherweise nahe

Zahlangseinstell ungen Wien 39 Sept Der Tueh
fabrikant Reinhold Kopitz in Jägerndorf gerieth in Zahlhngs
sgtockung Die Schulden betragen 165,939 Fl Ueber das Vermögen
des Brauereibesitzers Albert Zimmermann Kaiserbranerei in
Brandenburg a ist Konkurs eröffnet Wien 39 Sept Die
grosse Holztirma Bernhard FPollak jun hat Konkurs angemeldetDie Passiven betragen gegen 1 Mill Gulden Derselbe schuldet auch
an Börsendifferenzen 250,600 Gulden

Börse zu Kalle
Halle 1 Okt Preise mit Ausscehluss der Maklergebühr für

1000 kg netto Weizen rubig 219 229 A fremder über Notig
Rauhweizen 222 228 M Roggen ruhig 239 243 Gerste
ruhig Brau 176 194 feinste über Notiz Futter 165 172 M Ha ſer
ruhbig 172 176 neuer 152 160 M Mais amerik MJlixed Donau
mais 162 170 A Raps fau 2 275 Rübsen A ErbsenVietoria 225 246 M Wieken M Kümwel ausschliessl Sack
für 109 kg netto 39 42 M Stärke einschl Fass von 109 kg Inhalt

r 100 kg netto Hallesehe prima Weizen 49 50,00 M abſallendeZonten billiger Maisstärke einsehl Sack für 100 kg brutto bei sehr ge

ringen Vorräthen fest 37,00 38 00 M Preise per 100 kg netto Linsenu Bohnen 18 20 M Mohn blau 53 55 A u 46 48 A
Futterartikel rahiger Futtermehl19,0 20,50 oggenkleie
14,50 15 50 A Weizensehalen 11,75 12,50 Mi Weizengrieskleie
11,75 12,50 M MAalzkeime helle 11,50 12,00 d e 10,59 die
11,00 Oelkuehben 14 45 MAalz 3 bis 322 Räböl62,60 Petroleum 23,59 Solaröl 0 S25/80 16,50 M d10,000 Liter Proz matt Kartotfel mit 50 A Verdraue abdgabde

Mark ,50
1,00 bis Mark

mit 70 M Verbrauehsabgabe 50 00 M

J Lewin
Halle a S 4 Markt 4
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Hoher Feiertage halber bleibt mein Geſchäft Sonnabend

und UhrSonnabend und Sonntag den 3 u Oktober Pleiben unſere Segen hoher Feſttage halber

geſchloſſen Leo h e er Su 15 36 Große Ulri ſtraße 36

Sonnabend Von ind Sommtag len 4 Oktober d J
bleiben unsere Geschäftsränme geschlossen

A Hut O
bleibt Geſchäft S beund den 35 eine Treppe hoch S Feiertagshalber an Sonnen r d Mils

geſchloſſen H
J e a SS V üechel 105

Sonnabend und Sonntag den 3 und 4
Oktober bleiben unſere Geſchäftsräume hoher
Feſttage halber geſchloſſen

Halleſche Concurreuz Geſellſchaft

in Firma Mayer Co Halle aS
J isziger ſtri a e Nr
V Sonne abend den und S Sonntag den

4 Oktober bleibt mein Geſchäft Feiertageheller Se
6 Kroſfrins des Geſchäfts Sonntag Abend

ihr

M Miuseh Teipig erſtr 69
Der Feiertage wegen blet ibt unſer eſchäft Saungdend S

De 3 n Sonntag de t 4 d Mts ger ſchloſſe S e e eBrumm o on in Trauerhüte Hoher Feiertage wegen bleiben meine
e e e e von 220 Geſchäftslokale Sonnabend u Sonn

R Sachs Ce tag geschlossen
Hoflieferant u sPenhüees War

Vesttage halber bleibt mein Geschäft

diesem Sonnabend und Sonntag geschlossen
H Bee Pogtstrasse 9

Halle a Gr Ulrichſtraſte 55

Teppiche in nur soliden Qualitäten Jacquard Tapestry

Brüssel Velours Tournay Smyrna

Möbelstoffe aller Art in Rips Krepp Damast

Fantasie Plüsch Moquette Epinglo

Kameeltaschen

Gardinen

gegr 1854

Tivch

clecken

Schlafdecken

Reisedecken

Gumwmitischdecken

Wachs und Iedertuche
Portieren u anen Preislagen

Portièren Priese m 15 Varven

Angorafelle Bärenziegen harnr gran webs

Iäukertoſfe ar Zunner Corridore und Treppen

engl Tüll weiss und ereme

Gardinen werden zum

Waschen
und Neuappretiren

angenommen

Kleimenmegen

Solide Waare Billigste Preise

Regenschirme
in Satüra in Seelen eM S

I f Herren n Damen v 9 an l Gloria von Mann

Fächer
Sross artige Auswahl in jedem Geschmack

von 1 M an bis 300 BI

Reparaturen jeder Art
r I F

Für den Anzeigentheil verantwortlich W Könſg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Dendel DTD U Mit 3 Veillätte rn
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